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Statistische Materialquellen - Abkürzungen 

Angaben aus der amtlichen Statistik für die Bundesrepublik stammen, soweit nicht anders 
vermerkt, vom Statistischen Bundesamt. Diese Angaben beziehen sich auf Deutschland; 
andere Gebietsstände sind ausdrücklich angemerkt. 
 
Material über das Ausland wurde in der Regel internationalen Veröffentlichungen entnom-
men. Darüber hinaus sind in einzelnen Fällen auch nationale Veröffentlichungen herange-
zogen worden. 
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dbb = Deutscher Beamtenbund
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IASB = International Accounting Standards Board 
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IDB = Inter American Development Bank 
ILO = Internationale Arbeitsorganisation 
IOSCO = International Organization of Securities Commissions 
IWF/IMF = Internationaler Währungsfonds, International Monetary Fund, 

Washington 
IZA = Forschungsinstitut zur Zukunft der Arbeit, Bonn 
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JGB´s = Langfristige japanische Staatsanleihen 
KredReorgG = Kreditinstitute Reorganisationsgesetz 
KWG = Kreditwesengesetz 
LBBW = Landesbank Baden-Württemberg 
LBM = Kurswert am London Bullion Market 
LCR = Liquidity Coverage Ratio 
LIBOR = London Interbank offered Rate, Referenzzinssatz im Interbanken-

geschäft, unbesicherte Zinssätze 
LVA = Landesversicherungsanstalt 
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Zeichenerklärung 

─ = nichts vorhanden 
0 = weniger als die Hälfte der kleinsten dargestellten Einheit 
. = kein Nachweis 
... = Angaben fallen später an 
─ oder | = der Vergleich ist durch grundsätzliche Änderungen beeinträchtigt 
X = Nachweis ist nicht sinnvoll beziehungsweise Fragestellung trifft nicht zu 
( ) = Aussagewert eingeschränkt, da der Zahlenwert statistisch 
  relativ unsicher ist 
 
  
Dieses sind Textabschnitte mit Erläuterungen zu methodischen Konzeptionen des Rates 
oder zur Statistik.   

 
In Kästen gedruckte Textabschnitte enthalten analytische oder theoretische Ausführungen 
oder bieten detaillierte Information zu Einzelfragen, häufig im längerfristigen Zusammenhang 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


